
Gutes Jahr in der Bücherei 
 
Mehr Besucher, viele Neuanmeldungen und mehrere Veranstaltungen 
 
EmmerƟng. Der Roman „Die Liebe an miesen Tagen“ von Ewald Arenz, das Kindersachbuch „Was ist 
Was – Erstes Lesen easy – Katzen“ von Sonja Meierjürgen und das Kinderbuch „Pablo Picasso“ von 
María Isabel Sánchez Vegara waren die Ausleihrenner des vergangenen Jahres in der 
Gemeindebücherei Heilig Geist EmmerƟng. Das ging aus dem Jahresbericht hervor, den die Sprecherin 
des Büchereiteams ChrisƟna Lohse jüngst im Gemeinderat vorgestellt hat. 
 
„Das Büchereiteam blickt auf ein zufriedenstellendes Jahr zurück“, heißt es im Jahresbericht. Trotz 
steigender Besucherzahlen – insgesamt 12067, ein Plus von sechs Prozent – und 232 
Neuanmeldungen, seien die akƟven Nutzer – 1310 Leser haben 2023 mindestens ein Medium 
ausgeliehen – rückläufig. Diese Diskrepanz ist dem Ausleihverhalten von Familien geschuldet, 
vermutet das Büchereiteam. 
 
Mit einer Ausleihquote von 2,9 im gesamten Bestand ist das Büchereiteam aber zufrieden. „Ein guter 
Wert.“ Besonders gut schniƩen Spiele mit einem Wert von fünf, Kindermedien (4,1) sowie Kinder-
Tonträger mit 3,9 ab. Dabei erwiesen sich die 2019 eingeführten Tonies-Hörfiguren als Ausleihrenner. 
Am Ende des Jahres, in dem 1048 Medien neu angeschaŏ wurden, haƩe die Bücherei einen Bestand 
von 8732 (1276 weniger als 2022) Präsenz- und 92022 (+3957) virtuellen Medien. Die Anzahl der 
Entleihungen spiegele das veränderte Leseverhalten wider, sagt das Büchereiteam. Während die 
Entleihungen in der Bücherei um 3,4 Prozent auf 25507 zurückgingen, sƟeg die Zahl der Onleihe-
Ausleihen um 14,1 Prozent auf 3411. Insgesamt ergibt sich ein Minus von 1,6 Prozent. 
 
Elf Stunden pro Woche haƩe die Bücherei im vergangenen Jahr geöffnet. Dazu kamen die 
Sonderöffnungszeiten für Schulen und die Fahrbücherei für die VS Mehring. Weitere Angebote an 
Schulen waren die Bücherkisten für die MiƩagsbetreuung sowie der Bibliotheksführerschein für 
Kindergartenkinder. Für Senioren wurde ein Bringdienst angeboten. Insgesamt häƩen die 25 rein 
ehrenamtlichen Helfer sowie die zwei Schülerinnen 2622 Stunden für die Bücherei geleistet. 
 
Neben dem Büchereibetrieb organisierte das Team 2023 auch 19 Veranstaltungen sowie eine 
Ausstellung, darunter ein Sommerferien-Leseclub, ein Jubiläumsfest zum 100. Geburtstag von Oƪried 
Preußler und die Vorlesereihe „Wir lesen vor“ für Kinder. Den Erwachsenen stellte unter anderem die 
ehemalige Buchhändlerin Gertraud Munt im November ihre Lieblingsbücher vor; bereits im Mai las 
Autor Titus Müller aus seinem Kriminalroman „Der letzte AuŌrag“. 
 
Neben Büchern gibt es in der Bücherei auch durch Sponsoren finanzierte ZeitschriŌen. Weiterhin 
beliebt blieb auch der ständige Bücherflohmarkt im Eingangsbereich der Bibliothek. 
 
Bürgermeister Stefan Kammergruber dankte dem Büchereiteam für das ehrenamtliche Engagement 
und versicherte der Einrichtung die weitere Unterstützung der Gemeinde. Beim Ausblick auf das 
laufende Jahr sei besonders der italienische Abend am 21. Juni anlässlich des zehnjährigen Jubiläums 
im neuen Gebäude zu erwähnen. 
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